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Gesamtanzahl Vorlesungsstunden/ 

Laboratoriumsstunden:  

30 

Gesamtanzahl Sprechstunden:  nicht vorgesehen 

Sprechzeiten: nicht vorgesehen 

  

Anwesenheitspflicht: laut Regelung 

Unterrichtssprache: Deutsch 

Propädeutische Fächer: keine 

  

Kursbeschreibung: Dieses Modul erweitert das Grundlagenwissen zur 
Vermittlung des Lesens und Schreibens im Deutsch-

unterricht in mehrsprachigen Kontexten. Nach einer 

Wiederholung (Lernerfolgssicherung) zum Aufbau des 
deutschen Schriftsystems und den diesem zugrunde 

liegenden linguistischen Phänomenen werden die hier-
archieniedrigen Lese- und Schreibkompetenzen fokussiert. 

  

Spezifische Bildungsziele: Didaktisch-methodische Stützung relevanter Erwerbs-
prozesse hierarchieniedriger Lese- und Schreibfähigkeiten 

Auflistung der behandelten Themen: • Grundlagenwissen Graphematik 

• Modell der Schreibflüssigkeit; Förderung der 

Handschrift 

• Kriterien leichter Lesbarkeit (Erstlesetexte) 

• Systematisches Modell der Lesekompetenz  

• Strukturelle Maßnahmen der Leseförderung 

(„Leseband“) 

• Einzelaspekte der Lesekompetenz: Lesemotivation, 

Lesehabitus, Leseflüssigkeit 

• Methodische Ansätze der Leseförderung: 

Leseanimation, Vielleseverfahren, unterschiedliche 

Lautleseverfahren, evtl. Lesestrategien 

  

Unterrichtsform: Vorlesung und Seminar mit interaktiven Anteilen 
(Gruppenarbeit) 

  



Erwartete Lernergebnisse: Wissen und Verstehen 

• Das Schriftsystem des Deutschen in seinen 

wesentlichen Bestandteilen verstehen und erklären 

• Unterschiedliche Bereiche der Lesekompetenz 
unterscheiden und geeigneten unterrichtlichen 

Methoden zuordnen 

• Kriterien leichter Lesbarkeit kennen 
 

Anwenden von Wissen und Verstehen 

• Leicht lesbare Texte gestalten  

• Diverse Methoden zur Förderung der Leseflüssigkeit 
umsetzen 

• Fachwissenschaftliche und didaktisch-methodischen 

Inhalte in Übungen und Fallbeispielen vertiefen 

• Lerninhalte mit Erfahrungen in der Praxis abgleichen 

und verknüpfen 
 

Urteilen 

• Didaktische Methoden und Materialien kritisch 
bewerten und sinnvoll einsetzen. 

 

Kommunikation 

• Fachsprachliche Terminologie in professionellem 
Umfeld anwenden  

• Lern- und Fördermaßnahmen begründen. 

 
Lernfähigkeiten 

sich befähigt fühlen, die Inhalte des Moduls eigenständig 
zu vertiefen. 

  

Prüfungsform: Schriftliche Projektarbeit 

Bewertungskriterien und Kriterien für 
die Notenermittlung: 

Zuweisung einer einzigen Schlussbewertung auf Basis 
folgender Kriterien: fachliche Korrektheit, logische Struktur, 

klare Argumentation, Bezug zur Fachliteratur, Fähigkeit der 
Analyse und Reflexion, sprachliche Korrektheit, Ver-

wendung der wissenschaftlichen Fachsprache, eigen-

ständiges und begründetes Urteil. 
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